
Sitzung des Gemeinderates vom 10.08.2021 

1 . Eröffnung der Sitzung 
 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung und die 

Bekanntmachung form- und fristgerecht erfolgten und die Beschlussfähigkeit vorliegt; Einwände 

werden nicht geltend gemacht. 
 

 

2 . Einwohnerfragestunde 
 
 

Zur Einwohnerfragestunde liegt der Verwaltung folgende Eingabe von Herrn Kehrein-Seckler, 

Sprecher der Bürgerinitiative pro Perl, vor: 
 

Wie hoch waren die Gesamt- und die Einzelkosten für die Erstellung von B-Plänen sowie 

Sanierungsgebieten seit Beginn der Legislaturperiode? 

Wie hoch wird dies finanziert, bzw. wird die Finanzierung gesichert und sind dem Gemeinderat 

die Folgen dieser immensen Kosten bekannt? 
 

Der Vorsitzende teilt hierzu nachfolgende Informationen lt. erstellter Aufstellung der Verwaltung 

mit: 
 

 Bebauungspläne seit 

2019 

Ortsteil Auftrag 

vom 

Auftrag 

Brutto 

Abgerechnet Anteil 

1 Feuerwehr „Zu den 

Mühlen“ 

Besch 29.10.2019 5.355,00 €  5.355,00 € 

 

2 Änderung 

Industriebauplan 

Besch 10/2019 Vorhabenträger   

3 Änderung „Ortsmitte 

Perl“ 

Perl 27.06.2019 Vorhabenträger   

4 Klarstellungssatzung 

„Auf Horngarten“ 

Perl 23.03.2020 2.380,00 €  2.380,00 € 

5 Entlang der „Apacher 

Straße“ 

Perl 16.07.2019 12.852,00 €  12.852,00 € 

6 Ortslage Sehndorf Sehndorf 21.06.2019 7.425,60 €  7.425,60 € 

7 Örtl. Bauvorschriften 

Sinz 

Sinz 21.06.2019 3.808.,00 €  3.808,00 € 

8 VEP „Römerberg“ 

Nennig 

Nennig 01/2020 Vorhabenträger   

9 „Wiesenstraße“ Sinz Sinz 21.06.2019  Abgerechnet 1.999,20 € 

10 VEP „Dörrwiese-

Mühlenklopp“ 

Perl 10/2020 Vorhabenträger   

11 „Untere 

Bahnhofstraße-

Maimühle“ 

Perl 07/2021 Vorhabenträger   

12 Änderung „Auf 

Sierckergewännchen“ 

Perl 05/2019 Vorhabenträger   

13 Ortslage „Oberperl, 1. 

Änderung“ 

Oberperl 19.06.2020 3.123,75 €  3.123,75 € 

14 „Hammelsberg I“ Perl 03.02.2020 17.676,74 €  17.676,74 € 

15 Städtebauliche Studie Nennig 05.10.2020 10.091,20 € 2/3 

Förderung 

Land 

3.363,73 € 

16 Städtebauliche Studie 

„Maimühle“ 

Perl 16.03.2021 17.017,00 € 2/3 

Förderung 

Land 

5.672,33 € 

 

Gesamtkosten: 58.306,71 € 

 

3 . Errichtung von Freiflächen-Solarparks in Perl 
 
 

Frau Hilpert von der Firma ABO Wind Solar stellt dem Rat mögliche Potenzialflächen für 

Solarparks vor und berichtet konkret über die Errichtung eines Parks auf der Gemarkung Eft-

Hellendorf  
 



Nach anschließender kurzer Beratung einigt sich der Rat darauf, den vorliegenden Sachverhalt 

zunächst zur Beratung in den Ortsrat Eft-Hellendorf zu verweisen und im Anschluss daran erneut 

im Gremium zu beraten. 
 

Beschluss:  

Der vorliegende Sachverhalt wird zunächst in den Ortsrat Eft-Hellendorf verwiesen und 

anschließend erneut dem Gemeinderat zur Beratung vorgelegt.  
 

Abstimmungsergebnis:  

Einstimmig, eine Enthaltung. 
 

 

4 . Beitritt der Gemeinde Perl zur Regionalinitiative "Faszination Mosel" 
 
 

Die Gemeinde Perl nimmt im Landkreis Merzig-Wadern sowohl räumlich als auch kulturell 

eine Sonderrolle ein. Als einzige Weinbaugemeinde im Saarland liegt die Gemeinde Perl mit 

den Ortsteilen Besch, Nennig und Perl direkt an der Mosel. Sowohl in der Bevölkerung als 

auch im Tourismus ist die Identifikation mit der Mosel-Region stark verankert. Insbesondere 

auch viele der touristischen Betriebe fühlen sich der Mosel verbunden. 
 

Durch die projektweise Zusammenarbeit mit der Mosellandtouristik GmbH (Moselsteig, 

Moselradweg, Straße der Römer) profitiert die Gemeinde Perl seit einigen Jahren von dem 

positiven Image und der Markenstärke der Moselregion. Verstärkt wurde das Thema noch einmal 

durch den Dreiländereck-Zusammenschluss in einer europäischen wirtschaftlichen 

Interessenvereinigung (EWIV) mit den angrenzenden Nachbarkommunen. 
 

Mit der „Regionalinitiative Mosel“ hat sich mittlerweile eine professionelle Struktur zur weiteren 

Stärkung der Mosel-Region entwickelt. Die Regionalinitiative ist eine Markenfamilie und 

umfasst die sechs Bereichssäulen Wein, Tourismus, Kultur, Regionale Produkte, Natur und 

Landschaft sowie das Weltkulturerbe Moseltal. Diese Bereiche werden inhaltlich, 

organisatorisch und visuell konsequent durch das gemeinsame Element „Faszination Mosel“ und 

klar definierte Markenwerte miteinander verbunden. Das Aufgabenspektrum der 

Regionalinitiative geht dabei deutlich über die Aufgaben anderer (ehrenamtlicher) Initiativen auf 

Saarländischer Seite (z.B. Eppes vun Hei) hinaus. Zur Umsetzung wurde die Initiative 

entsprechend personalisiert.  
 

Die Regionalinitiative sieht sich selbst als Marketingplattform für bereichsübergreifende 

Projekte und Maßnahmen. Ihr definiertes Ziel ist es, die gesamte Moselregion aufzuwerten. 

Davon profitiert automatisch auch jedes einzelne Mitglied der Initiative. Teilziele sind 

Etablierung des Regionalstolz, Strahlkraft nach Außen, Stärkung der Wertschöpfung in der 

Region, sowie Erhalt und Inwertsetzung der Weinkulturlandschaft Mosel. 
 

Frau Röhr stellt dem Rat die Regionalinitiative „Faszination Mosel“ näher vor und beantwortet 

entsprechende Fragen aus der Mitte des Ausschusses.  
 

Mitglied Schirrah erkundigt sich, ob eine Schaffung möglicher Doppelstrukturen (Kostenpunkte, 

Bewerbung ähnlicher Ideen etc.) gegenüber der Saarschleifen Touristik angesichts der 

gleichartigen Aufgabenfelder ausgeschlossen werden könne. 
 

Frau Röhr entgegnet diesbezüglich, dass sie bereits in Kontakt mit dem Geschäftsführer der 

Saarschleifen Touristik stehe, um Doppelstrukturen zu vermeiden.  
 

Der Gemeinderat begrüßt einen Beitritt zur Regionalinitiative „Faszination Mosel“ und stimmt 

somit dem vorliegenden Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig zu. 
 

Beschluss:  

Beitritt zur Regionalinitiative „Faszination Mosel“.   
 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig. 

 

 

 

 

 



 

5 . Anfragen, Informationen und Verschiedenes 
 

 

5.1 . Erlass einer Abrundungssatzung in Besch 
 
 

Der KUBA hat in seiner Sitzung am 08.07.2021 den Antrag auf Erlass einer Abrundungssatzung 

in Besch beraten und dabei beschlossen, vorab zu prüfen, ob eine solche Satzung an der Stelle 

überhaupt Aussicht auf Erfolg hat. Auf Nachfrage wurde der Verwaltung mitgeteilt, dass 

Siedlungserweiterungen und Siedlungsneuplanungen in einem Schutzgebiet Hochwasser 

generell unzulässig sind. Diese Aussage hat mit Sicht auf die aktuellen Starkregenereignisse der 

letzten Wochen enorm an Bedeutung gewonnen.  
 

Eine Innenbereichssatzung hat somit an dieser Stelle keine Aussicht auf Erfolg.  
 

Auf einsprechende Nachfrage des Fraktionsvorsitzenden Dr. Trierweiler erklärt die Verwaltung, 

dass die genannte Flächenkulisse dem Außenbereich der Ortslage zugeordnet sei. 
 

  * * * * * 
 

Der Fraktionsvorsitzende Fixemer übt allgemeine Kritik aus bzgl. des mangelnden 

Informationsflusses seitens der Verwaltung im Hinblick auf die Ausführung größerer 

Baumaßnahmen und regt diesbezüglich an, seitens der Verwaltung zukünftig regelmäßig in 

Gemeinderatssitzungen über den aktuellen Stand und Baufortschritt laufender Baumaßnahmen 

zu informieren. 
 

Der Vorsitzende erwidert diesbezüglich, dass grundsätzlich nichts gegen die Anregung der SPD-

Fraktion spreche, sodass dass die Verwaltung einen entsprechenden Vorschlag bzgl. der 

Darstellung ausarbeiten werde. 

 

Auftragsvergaben 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des nachfolgenden Auftrags: 

 Beschaffung Digitaler Tafeln für die Grundschule Dreiländereck im Rahmen des Digitalpaktes: 

Fa. URANO Informationssysteme GmbH, Bad Kreuznach, zum Angebotspreis von 

79.468,20 €. 


